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Für bürgermeister Frank buß war es 
eine „denkwürdige stunde“, als am 
montag, dem 31. mai, die sozialsta-
tion Plochingen planmäßig und offizi-
ell an die Evangelische Heimstiftung 
(EHS) übertragen wurde. Vor knapp 
einem Jahr stoß der Gemeinderat den 
Prozess der Übertragung an.

Fortan standen komplexe Fragestel-
lungen an: Viele (personal- und steuer-)
rechtliche Fragen, und Fragen, die bei-
spielsweise die Altersversorgung der 
Angestellten betrafen, mussten gelöst 
werden. Buß ist sich dessen bewusst, 
dass damit für das Pflegepersonal 
„sehr eingreifende Veränderungen im 
persönlichen Leben verbunden sind“. 
Wechsle der Arbeitgeber, müsse man 
sich in die neue Situation erst einfin-
den. Er bedankte sich bei den Mitarbei-
terinnen, die „offen und konstruktiv“ 
den Prozess mitgetragen haben. Die 
Gespräche seien von „größtmöglicher 
Transparenz“ geprägt und der Perso-
nalrat stets eingebunden gewesen. Ein 

solcher Prozess brauche Vertrauen, 
und die Herstellung dessen ist laut Buß 
gelungen. 

Über Jahrzehnte in städtischer 
Trägerschaft
Unter Federführung des ehemaligen 
Geschäftsführenden Leiters, Michael 
Hanus, hat dieser mit großem Engage-
ment das Projekt vorangetrieben. Nun 
gebe die Stadt Plochingen eine Aufga-
be ab, die sie über Jahrzehnte begleitet 
habe. Dieser Schritt sei „nicht einfach“, 
gestand der Bürgermeister – gehörte 
doch die Sozialstation Plochingen seit 
den 1970er-Jahren zu einer bedeu-
tenden Einrichtung der Stadt. Doch in 
den vergangenen Jahrzehnten hat sich 
die Pflegelandschaft fundamental ge-
ändert. Für kleine Sozialstationen wur-
de es immer schwieriger und die Nach-
teile einer kleinen Station gegenüber 
einem großen Träger wurden nicht erst 
seit Corona immer offensichtlicher. An-
gefangen von der Personalgewinnung 
über die Aus- und Fortbildung des Per-

sonals bis hin zum dokumentarischen 
und verwaltungstechnischen Aufwand. 
Hinzu käme, dass ein großer Anbieter 
auf dem Markt andere Möglichkeiten 
habe als ein kleiner. Außerdem wurden 
die Tätigkeiten der Pflegekräfte immer 
komplexer, zum Beispiel was die Doku-
mentation ihrer Arbeiten betrifft. Auch 
von den wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen habe ein größerer Anbieter 
Vorteile. Daher habe der Gemeinderat 
die Stadtverwaltung beauftragt, „ei-
nen guten Partner zu finden“. Mit der 
EHS sei dies gelungen. „Die nächsten 
Jahre werden es zeigen“, so Buß. 
Wichtig sei gewesen, dass die Inte-
ressen der Mitarbeiterinnen gewahrt 
werden und die Versorgung der Men-
schen in Plochingen mit Pflegedienst-
leistungen weiterhin gewährleistet ist. 
„Wir geben den Stab und die Aufgabe 
weiter und wissen, dass auch in Zu-
kunft die Menschen in Plochingen gut 
versorgt sind“, sagte Buß. Und an das

Fortsetzung auf seite 2

Sozialstation firmiert nun unter Mobile Dienste Plochingen
Seit Monatsbeginn ist die Sozialstation Plochingen unter dem Dach der Evangelischen Heimstiftung (EHS)

Nach der Pressekonferenz zur Übertragung der Sozialstation Plochingen an die Evangelische Heimstiftung. V. l.: Der ehemalige Geschäftsfüh-
rer der Sozialstation Michael Hanus, Pflegerin Christina Pelikan-Weiss und vier Kolleginnen, Bürgermeister Frank Buß, der Hauptgeschäfts-
führer der EHS Bernhard Schneider und der für den ambulanten und teilstationären Bereich der EHS zuständige Martin Schäfer.
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Fortsetzung von Seite 1

Pfl egeteam adressiert meinte er: „Ent-
scheidend wird sein, wer am Ende die 
Aufgabe übernimmt.“ 
Nach Buß habe auch Corona gezeigt, 
dass man als Pfl egeanbieter eine be-
sti mmte Größe brauche. Die Mitarbei-
terinnen seien an die Grenzen dessen 
gegangen, was leistbar war. Doch spä-
testens als von 16 Mitarbeiterinnen nur 
noch fünf eingesetzt werden konnten, 
wurde die Lage schwierig. Dennoch sei 
das Team zusammengestanden. 
Zudem habe die Sozialstati on viele 
Jahre lang einen positi ven Beitrag zum 
städti schen Haushalt geleistet. Vom 
Unternehmensergebnis her habe sie 
immer schwarze Zahlen geschrieben – 
„und doch hätt en wir so nicht weiter-
machen können“, ist Buß überzeugt. 
Für die Geschäft sleitung wäre eine 
Halbtagsstelle nöti g geworden und in 
die nicht mehr zeitgemäßen Diensträu-
me hätt e man „massiv investi eren müs-
sen“. Dann wäre das Ergebnis von der 
Wirtschaft lichkeit her vermutlich ge-
kippt.
Zweifelsohne sei dies ein Schnitt  für 
die Stadt Plochingen. Dieser tue aber 
nicht weh, sondern stelle eine notwen-
dige Veränderung dar. Zuversichtlich 
blicke er deshalb in die Zukunft .

Qualität soll erhalten bleiben
Vor gut einem Jahr sei er in die Ge-
schäft sführung eingesti egen, um die 
Sozialstati on an die heuti gen Anforde-
rungen heranzuführen, resümierte Mi-
chael Hanus. Ein erster großer Schritt  
sei die Einführung der mobilen Daten-
erfassung gewesen. Dann folgte Hanus 
dem Ruf des Gemeinderats, einen „gu-
ten Träger zu suchen“. Er war sich der 
schwierigen Aufgabe bewusst, denn 
schließlich erbringen die Pfl egekräft e 
mit ihrer Arbeit direkt am Menschen ei-
nen besonderen Dienst. Dass die Dien-
ste an den Menschen „in so guter Qua-
lität weitergehen, ist unser Anspruch 
gewesen“. Und der Partner, die EHS, 
würde dies garanti eren. Am besten sol-
len die Pati enti nnen und Pati enten den 
Wechsel gar nicht bemerken. 
Hanus bedankte sich bei „seinem 
Team“ für die Gespräche und die Of-
fenheit. Er habe ein gutes Gefühl und 
„mein Bauchgefühl trügt mich selten“, 
ist auch Hanus zuversichtlich, dass un-
ter dem neuen Arbeitgeber die Quali-
tät weiterhin gewährleistet werde.

„Helfen, wo geholfen werden muss“ 
Bernhard Schneider, Hauptgeschäft s-
führer der EHS, bedankte sich für das 
Vertrauen. Auch ihm ist bewusst, dass 

es für die Mitarbeiterinnen eine Zäsur 
ist. Und an die Gepfl egten gerichtet 
sichert er zu: „Wir werden alles tun, 
was wir in der Zeitschrift  mit dem Titel 
„Gute Pfl ege“ versprechen.“ 
Schneider lobte die Stadt Plochingen 
für ihre rechtzeiti ge Entscheidung 
des Trägerwechsels. Es gehe darum, 
Entscheidungen proakti v in die Hand 
zu nehmen. Die „proakti ve Verände-
rungsbereitschaft “ der Stadt bewun-
dere er. Und was die Pfl ege anbelangt, 
beschrieb Schneider die Situati on mit 
einem Zitat von Antonie Kraut, der 
Gründerin des Diakonischen Werks: 
„Muti g sein, hinsehen, sich einmi-
schen, für Hilfebedürft ige eintreten, 
helfen, wo geholfen werden muss.“
 
Heimsti ft ung deckt künft ig alle 
Pfl egebereiche ab
Schneiders Vision von Pfl ege richtet 
sich nach dem Lebensweltenmodell 
und dem Bedarf. Daher freut er sich, 
dass die EHS künft ig alle Bereiche in 
Plochingen abdecken kann: Vom am-
bulanten über den (teil-)stati onären 
bis zum stati onären Bereich und zudem 
die Tagespfl ege. Er sieht das Angebot, 
alles aus einer Hand anbieten zu kön-
nen, als „große Chance, dies hier zu or-
ganisieren“. 
Und was den Umbau des Johanniter-
sti ft s betreff e, so habe man noch recht-
zeiti g umplanen können, um Räum-
lichkeiten für die mobilen Dienste 
einzuplanen. Auch insofern sei es ein 
guter Zeitpunkt gewesen. 
Der bei der EHS für die ambulanten 
und teilstati onären Dienste zuständige 
Bereichsleiter und ehemalige Heimlei-
ter des Johannitersti ft s, Marti n Schäfer, 
rechnet mit einer Ferti gstellung des 
Umbaus und mit einem Umzug im er-
sten Quartal 2022. 

Auch die Nachbarschaft shilfe soll wie 
bisher weitergeführt werden
Ungefähr 50 Einzelgespräche hat Schä-
fer geführt – mit Haupt- und Ehrenamt-
lichen, denn schließlich geht auch die 
Nachbarschaft shilfe in die Trägerschaft  
der EHS über. Das ist Neuland für sie. 
Doch Schäfer sieht die Nachbarschaft s-
hilfe keineswegs als „aussterbendes 
Modell“. Ganz im Gegenteil: Es werde 
zukunft sweisend sein, meint er. Ein zen-
traler Ansprechpartner für die Koordi-
nati on der Ehrenamtlichen werde zwar 
derzeit noch gesucht, „aber wir werden 
dieses System nicht verändern – nicht 
gegenüber den Kunden und auch nicht 
bei den Ehrenamtlichen“, verspricht er.      

Wer wollte, wurde übernommen
Für Christi na Pelikan-Weiss, die schon 

über zehn Jahre als Krankenschwester 
bei der Sozialstati on arbeitet, war es 
ein besonderer Tag, der letzte unter 
dem städti schen Arbeitgeber. Es sei 
schon etwas merkwürdig und komisch, 
wenn sie am darauff olgenden Tag die-
selben Pati enten besuche, dann aber 
unter anderer Trägerschaft  stehe. Sie 
habe während ihrer Dienstzeit schon 
einige ihrer Kolleginnen kommen und 
wieder gehen gesehen, sagt sie. Doch 
die Kolleginnen, die übernommen 
werden wollten, seien auch über-
nommen worden. Pelikan-Weiss: „Wir 
freuen uns, aufgefangen zu werden 
und wir wissen, dass wir Hilfestellung 
bekommen.“ 
Den Angestellten wurde zugesichert, 
dass sie bei ihrem neuen Arbeitgeber 
vertraglich nicht schlechter gestellt 
werden und keine Nachteile befürch-
ten müssen. Weiter sagt sie, „mir 
macht die Arbeit nach wie vor Spaß“. 
Es sei etwas anderes als Pfl egekraft  im 
ambulanten Dienst als in einer Klinik 
zu arbeiten. Teils baue sich der Kon-
takt mit den zu Pfl egenden über viele 
Jahre hinweg auf. Und für die Plochin-
gerin ist es quasi „ein Heimspiel“, die 
Pati enti nnen und Pati enten vor ihrer 
Haustüre zu pfl egen, wie sie sagt. Als 
diese von der Übertragung der Sozial-
stati on an die Heimsti ft ung erfuhren, 
seien sie zunächst teils verunsichert 
gewesen, weil die Infos darüber erst 
etwas „schleppend“ ankamen. Als sie 
dann aber hörten, dass zumindest ein 
Teil des Pfl egeteams weiter kommen 
wird, waren viele wieder beruhigt. 
Insgesamt sieben Pfl egerinnen fan-
den unter dem Dach der Heimsti ft ung 
einen neuen Arbeitgeber. Das Team 
der Sozialstati on umfasste einst etwa 
17 Stellen. Doch nach Hanus spieg-
le der Rückgang und der auch damit 
verbundene Wechsel zu anderen Ar-
beitsstätt en die für den Pfl egebereich 
typisch hohe Fluktuati on wider. Selbst 
nachdem klar war, dass die Sozialsta-
ti on ihre Trägerschaft  wechsle, hätt en 
trotzdem weiterhin Bewerbungsge-
spräche statt gefunden.

 Berichti gung
Im Amtsblatt  Nr. 22, S. 3, zum Thema 
„Nahverkehrsplan“ müsste es heißen: 
Die Gutachter att esti erten der Ex-
pressbuslinie (statt  „nur eine geringe“)
eine geringere verkehrliche Wirkung 
im Vergleich zu anderen Expressbusli-
nien in der Region. Eine Verdoppelung 
der Fahrtenzahl könnte durchaus zu 
einem vergleichbaren Niveau der ver-
kehrlichen Wirkungen wie bei ande-
ren Expressbuslinien führen.
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